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Landkreis Uelzen
Der Landrat

Protokoll

über die Sitzung des Jugendhilfeausschusses
der Wahlperiode 2016 – 2021 

Sitzung: Mittwoch, 14.11.2018

Raum, Ort:
Besprechungsraum 61 - Schwienau -, Kreishaus, EG, Veerßer Str. 53, 29525 

Uelzen

Beginn: 16:30 Uhr

Ende: 17:42 Uhr

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

3 Einwohnerfragestunde

4 Feststellung der Tagesordnung

5 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung vom 13.06.2018

6 Antrag der SPD zur Organisation der Schulbegleitung ab dem Schuljahr 

2019/2020

Vorlage: VO/2018/385

7 Entwurf des 16. Kindertagesstättenbedarfsplans des Landkreises Uelzen für die 

Jahre 2018 - 2021



Protokoll über die Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 14.11.2018, Seite 2

2

Vorlage: VO/2018/390

8 Beratung des Haushaltsentwurfes 2019

9 Bericht der Verwaltung über wichtige Angelegenheiten

10 Anfragen

11 Einwohnerfragestunde

12 Schließung der öffentlichen Sitzung
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Anwesende:

reguläre Mitglieder

  KTA Kötke, Brigitte SPD

    Cohrs, Nicole TrägerJugendarbeit (KSB)

    Hofmeister, Markus Träger Jugendarbeit (Kreisju-

gendring)

  KTA Dr. Koch, Kerstin SPD

  KTA Munstermann, Ralf UWG

  KTA Scholing, Heinrich GRÜNE

    Tetzlaff, Matthias Träger freier JH (CJD)

    Wiese, Katrin Träger freier JH (DRK)

beratende Mitglieder

    Borger, Matthias Kreisjugendpfleger

    Häcker, Nadine Eltern-/Erziehervertr. (Leben 

leben)

  KTA Hyfing, Léonard FDP

    Lindemann, Gundula Vertr. ausl. Kinder/Jugendl. 

(DRK)

    Schulze, Elke Gleichstellungsbeauftragte

Gäste

    Rabe, Dörthe  

Verwaltung

  KOI Kleuker, Bianca Amt 51

  KOAR Lühring, Markus Amt 20

    Bölling, Anna Katharina Dez. II
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Protokollführung

    Müller, Joyce Amt 51

Abwesende:

reguläre Mitglieder

  KTA Lemm, Max CDU abwesend

  KTA Mocek, Christian CDU entschuldigt

beratende Mitglieder

    Borchert, Tanja Familien-/Vormundschaftsge-

richt
abwesend

  Dr. Hagemann, Claudia AG Uelzen (Jugendrichterin) abwesend

  KTA Hieke, Maik AfD abwesend

    Posniak, Wika Vertr. kath. Kirchenkreis entschuldigt

    Prehm, Susanne Landesschulbeh.-Vertretung 

(GS Rosche)
entschuldigt

    Zobel, Andrea Vertr. ev.-luth. Kirchenkreis entschuldigt
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der öffentlichen Sitzung

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung.

2 . Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.

3 . Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

4 . Feststellung der Tagesordnung

 Der Tagesordnungspunkt 6 „Antrag der SPD zur Organisation der Schulbegleitung ab dem 

Schuljahr 2019/2020“ wird von der Tagesordnung genommen und zurückgestellt. Für diesen 

Tagesordnungspunkt wird eine gesonderte Jugendhilfeausschusssitzung einberufen. Die 

Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.

5 . Genehmigung des Protokolls über die Sitzung vom 13.06.2018

Beschluss: 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

6 . Antrag der SPD zur Organisation der Schulbegleitung ab dem Schuljahr 
2019/2020
Vorlage: VO/2018/385

Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt. Für diesen Tagesordnungspunkt wird ein 

gesonderter Jugendhilfeausschusstermin einberufen.
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7 . Entwurf des 16. Kindertagesstättenbedarfsplans des Landkreises Uelzen für die 
Jahre 2018 - 2021
Vorlage: VO/2018/390

Frau Müller stellt den überarbeiteten Kindertagesstättenbedarfsplan entsprechend der Vorla-

ge vor.

Frau Wiese wünscht sich eine übergreifende Planung im Landkreis Uelzen. Im Kindertages-

stättenbedarfsplan fehle der Zusammenschluss für eine übergreifende Behandlung der Kin-

dertagesstättenbedarfsplanung. KTA Scholing würde es begrüßen, wenn in den Dokumenten 

ein Fazit mit Tendenzen, insbesondere auch im Hinblick auf Beitragsfreiheit und mit Bedeu-

tung für den Ausbau an Betreuungsplätzen zu finden wäre. Seitens der Verwaltung wird aus-

geführt, dass in der Zusammenfassung Tendenzen zu finden sind. Um eine Planung an Be-

treuungsplätzen möglichst genau darzustellen ist die Planerin auf Rückmeldungen, so wie es 

im Verfahrensablauf vorgesehen ist (in der Phase und Rückmeldungen zum Entwurf des 

Kindertagesstättenbedarfsplans) angewiesen.  

Abstimmungsergebnis:
Ja: 7

Nein: 0

Enthaltungen: 1

Beschluss: 

Der Jugendhilfeausschuss schlägt dem Kreisausschuss vor, den Kindertagesstättenbedarfs-

plan des Landkreises Uelzen für die Kindergartenjahre  2017/2018 bis 2020/2021 in der Fas-

sung des vorliegenden Entwurfes zu beschließen.

8 . Beratung des Haushaltsentwurfes 2019

Herr Lühring macht eine Einführung zum Gesamthaushalt des Landkreis Uelzen sowie des 

Teilhaushaltes des Jugendamtes.

Anschließend stellt er das Produkt 051-01 „Unterhaltsvorschuss“ vor. Das operative Ziel 

bleibt auch in 2019 bestehen. Der Posten Kostenerstattung steigt im Vergleich zu den Vor-

jahren an. Das hat mit den in Kraft getretenen Gesetzesänderungen in 2017 zu tun. Die An-

zahl und Gruppe  der Leistungsberechtigten ist durch die Gesetzesänderung größer gewor-
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den. Das spiegelt sich in der Zahl der Anträge wider. Die Fallzahl lag im Oktober 2018 bei 

1107 und somit ergibt sich eine Verdoppelung der Fälle im Vergleich zum Vorjahr.  

Produkt 051-02 „Förderung von Tageseinrichtungen für Kinder und Tagespflege“. Der Ansatz 

für Sprachförderung wurde erhöht, das ergibt sich aus der Gesetzesänderung vom 

22.06.2018. Die erhöhten Ausgaben im Bereich Sprachförderung werden durch die Einnah-

men von Landesmitteln gedeckt. In der Kindertagespflege werden derzeit 457 Kinder betreut, 

davon sind 239 unter drei Jahre alt. Etwa 100 Kinder sind zwischen drei und fünf Jahren alt 

und beitragsfrei. Aufgrund der Beitragsfreiheit im Kindergarten erhalten die Gemeinden einen 

Ausgleich für die Elternbeiträge, dieser wird entsprechend der Anzahl der Kinder im Alter 

zwischen 3 und 6 Jahren (laut Statistik des Landesamtes) auf die Gemeinden verteilt. Herr 

Lühring benennt die geplanten Investitionen im Kindertagesstättenbereich. Nach tagesaktu-

ellem Stand haben sich die geplanten Investitionskosten um 72.000 Euro erhöht und betra-

gen jetzt 1,25 Millionen Euro. Der Haushaltsplan muss noch entsprechend angepasst wer-

den. Die geplanten Investitionskosten betreffen die Kitas in Bad Bevensen, den Bauwagen 

für den Waldkindergarten in Uelzen, die Kita in der Gartenstraße in Uelzen, Wriedel, Wres-

tedt, Bienenbüttel, die Erweiterung in der Bodwedeschule in Ebstorf und die Kita in Suder-

burg.  

Anschließend wird das Produkt 051-03 „Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, erzieherischer 

Kinder- und Jugendschutz“ vorgestellt. Im Bereich der Jugendarbeit gibt es eine Steigerung 

der Kosten durch die Projekte Jugend Stärken im Quartier und Pro Aktiv Center. Beide Pro-

jekte werden durch ESF-Mittel gefördert. KTA Hyfing bittet darum, dass Jugend Stärken im 

Quartier in einer der zukünftigen Ausschusssitzungen vorgestellt wird. Folgende Anträge auf 

Erhöhung sind eingegangen und werden dem Protokoll angehängt. Antrag des Kreisjugend-

rings mit einer Erhöhung auf 5.000 Euro und Lebensraum Diakonie mit dem Projekt HALT 

(Protokollanlagen 1 und 2).

Weiter wird das Produkt 051-04 „Förderung der Erziehung in der Familie, Hilfe zur Erziehung 

und Eingliederungshilfen“ vorgestellt. Bei den Aufwendungen für aktives Personal gibt es 

eine Personalaufwandssteigerung in Höhe von 361.300 Euro, diese stellt sich wie folgt dar: 

110.000 Euro Erhöhung des Personalaufwands durch die pauschale Reduzierung des Per-

sonalaufwands im Rahmen der Haushaltskonsolidierung im Haushaltsjahr 2018; 190.000 

Euro für eine zusätzliche Teamleitungsstelle Wirtschaftliche Jugendhilfe (WJH) und zwei 

Stellen Sachbearbeitung WJH; 61.000 Euro Steigerung für Personalaufwand durch Tarifer-

höhung. 

Die erhöhten Kosten bei den Transferaufwendungen resultieren aus der Steigerung der Fall-

zahlen im Bereich der Eingliederungshilfe, Heimerziehung, Mutter/Vater-Kind-Einrichtungen 
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sowie ambulante Hilfen. Es gibt eine Nachfrage zum Sperrvermerk des Kinderschutzbundes. 

Es wird erklärt, dass dieser für 2018 gilt. Der Kinderschutzbund hat einen Antrag auf 

3.000 Euro eingereicht und profamilia eine Erhöhung um 1.000 Euro für die sexualpädagogi-

sche Gruppenarbeit (Protokollanlage 3 und 4). 

Im Produkt 051-05 „Beistandschaften, Amtspflegschaften und -vormundschaften, Beurkun-

dung“ gibt es nur Aufwendungen und keine Erträge. Im Bereich Aufwendungen aktives Per-

sonal gibt es eine Erhöhung um 60.000 Euro, davon entfallen 15.000 Euro auf die Steige-

rung Personalaufwand durch Tariferhöhung und 48.000 Euro auf die Nachbesetzung eine 

Stelle Sachbearbeitung.

Abschließend erläutert Herr Lühring das Produkt 051-06 „Einrichtungen der Jugendarbeit“. 

Hier gibt es ein neues operatives Ziel, welches besagt, dass Handlungsempfehlungen zu 

Angeboten und Auslastung der drei Freizeiteinrichtungen bis zum 30.09.2019 mit dem Ju-

gendhilfeausschuss abzustimmen sind. Herr Borger erklärt, dass die drei Einrichtungen wich-

tig für die Kinder- und Jugendarbeit sind und aus fachlicher Sicht erhalten bleiben sollten. 

KTA Hyfing erkundigt sich, ob der Jugendhilfeausschuss die Einrichtungen kennen lernen 

könnte. Es wurde in Aussicht gestellt, dass eine der nächsten Ausschusssitzungen in der 

Jugendbildungsstätte in Oldenstadt stattfinden könnte. In den Einrichtungen in Bruchtorf und 

Wieren sind die erwirtschafteten Erträge leicht angestiegen, Oldenstadt bleibt relativ kon-

stant. In den Transferleistungen sind bspw. die Ausgaben für die Nutzung der Teilnehmen-

den für das Schwimmbad in Wieren enthalten. Auf Nachfrage von KTA Munstermann wird 

erläutert, dass die Abschreibungen relativ gering sind, da der Landkreis nicht Eigentümer 

des Gebäudes in Bruchtorf ist. Für das Gelände der Jugendbildungsstätte in Oldenstadt gibt 

es verschiedene Nutzer, die Kosten werden allerdings anteilig auf alle umgelegt. Die Jugend-

bildungsstätte muss Brandschutzauflagen erfüllen, so dass in 2019 noch eine Brandschutz-

treppe angebracht wird.

9 . Bericht der Verwaltung über wichtige Angelegenheiten

Frau Bölling berichtet zur personellen Situation im Jugendamt. Es besteht der Wunsch, eine 

weitere Teamleitung im Jugendamt einzusetzen für den Bereich wirtschaftliche Jugendhilfe, 

um eine bessere Steuerung zu ermöglichen. Auf Nachfrage erklärt Frau Kleuker, dass die 

wirtschaftliche Jugendhilfe derzeit aus 6 Mitarbeiterinnen bestehe und zwei zusätzliche Stel-

len in dem Bereich geschaffen wurden. Ggf. sollen Teile des Teams von Frau Lindenthal in 

das geplante Team wirtschaftliche Jugendhilfe integriert werden. 
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10 . Anfragen

Es liegen keine Anfragen vor.

11 . Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

12 . Schließung der öffentlichen Sitzung

Der Vorsitzende schließt die Sitzung.

KTA Fr. Kötke

Vorsitz Landrat

J. Müller

Protokollführung
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